
Der »Spaßwein« findet immer mehr Liebhaber 
 
Pfalzwein erklärt Sauvignon Blanc zur »Rebsorte des Jahres« 

NEUSTADT/WSTR., 17.1.2019 (pw.) Unter den Rebsorten, die in den letzten Jahrzehn-
ten neu in der Pfalz heimisch wurden, zählt der Sauvignon Blanc zu den erfolgreichs-
ten. 2001 wurde die Sorte in der Pfalz o5ziell zugelassen, schon 2009 waren 224 
Hektar entlang der Deutschen Weinstraße mit dem Neuzugang bepflanzt. Inzwischen 
hat sich die Anbaufläche mehr als verdoppelt. 528 Hektar weist die vorläufige Statis-
tik der Landwirtscha<skammer für 2018 aus, die Pfalz ist damit das wichtigste deut-
sche Anbaugebiet für die Sorte mit dem markanten Aroma. Grund genug für die 
Pfalzwein-Werbung, den erfolgreichen Neuling für 2019 zur »Rebsorte des Jahres« zu 
erklären. Damit steht der Sauvignon Blanc auch bei der größten regionalen Weinprä-
sentation, der Messe »Wein am Dom« am 13. und 14. April in Speyer, im Mittelpunkt, 
Sommeliers werden den besten Sauvignon Blanc küren. Die Pfalz als eines der nördli-
cheren Anbaugebiete bietet ideale Bedingungen für die Sorte, während der langen 
Vegetationsperiode bilden sich feine, teilweise pfalzDpische Fruchtaromen aus. 
 
 Die Heimat der Edelrebsorte wird in Frankreich vermutet, durch ihre Verbreitung 
gilt sie als eine der wichtigsten weißen Rebsorten weltweit. Die hell-gelben Weine ge-
fallen durch ihre mineralische Art, den spannenden Kontrast zwischen grünen Aro-
men, die an Gras oder grüne Paprika erinnern, und dem Du< von Citrus, Johannis- 
und Stachelbeere. Die Pfälzer Vertreter lassen neben dem Dpischen Stachelbeeraro-
ma den Du< von Holunderblüten oder Maracuja erkennen. Gefragt sind die 
»Spaßweine« (SWR-Weinfachmann Werner Eckart) in der Gastronomie, da sie hervor-
ragend sowohl zu leichten Fischgerichten wie auch zu asiatisch gewürzten Gerichten 
passen. 
 
 Den Siegeszug der Sorte belegt auch die Statistik der Qualitätsweinprüfung. Wur-
den demnach 2009 fast 750.000 Liter Sauvignon Blanc von Pfälzer Betrieben ver-
kau<, waren es knapp zehn Jahre später schon mehr als 3 Millionen Liter.  
 
 
 



 Mehr als 500 Pfälzer Weingüter und Genossenscha<en führen inzwischen die 
Sorte mit dem einprägsamen Aroma, weit über 90 Prozent der Weine werden tro-
cken angeboten. Unter den deutschen Weinbaugebieten ist die Pfalz mit Abstand 
das Bedeutendste, fast 45 Prozent aller deutschen Sauvignon Blancs stammen von 
hier.  
 
 Die Pfälzer Betriebe erhalten auch für die Qualität Ihrer Sauvignon Blanc-Weine 
immer wieder Bestnoten. Bei der Sauvignon Blanc Trophy 2018 der Zeitschri< 
»falstaK« hat das Weingut Jülg aus Schweigen-Rechtenbach den ersten Platz errun-
gen. Bei dem von der Zeitschri< »Vinum« organisierten Vergleich von 25 Spitzenwei-
nen der Rebsorte hat ein Sauvignon Blanc eines Deidesheimer Weinguts gewonnen 
und bei der Austrian Wine Competition kam der Siegerwein in der Kategorie 
»Sauvignon Blanc klassisch« ebenfalls aus der Pfalz. Auch das Sommelier-Magazin 
fand bei einer Vergleichsprobe deutscher Sauvignon Blanc-Weine einige der besten 
Vertreter in Pfälzer Betrieben.  
 

 

 


